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EinemMieter kann
nicht verboten werden,
anderen Unterkunft zu
gewähren KK, ADOBE STOCK (2)

ßendieWasserkos-
tenfürdiedreiköpfige
Familie inderMini-

wohnungnebenanmit.
ANTWORT: In Österreich gibt es
keine generelle Regelung dafür,
wie viele Personen in einer
Wohnung wohnen dürfen. Le-
diglich im Paragrafen 11 des
Mietrechtsgesetzes, der die Un-
tervermietung behandelt, ist,
wie die Juristin BarbaraWalzl-
Sirk betont, festgehalten, dass
nicht mehr Personen aufgenom-
men werden dürfen, als Wohn-
räume zur Verfügung stehen.
„Ob allenfalls durch eine Viel-
zahl an Bewohnern ein nachtei-
liger Gebrauch des Mietgegen-
standes entsteht, der zur Kündi-
gung des Mietobjektes führen
kann, ist nach den Umständen
des Einzelfalls zu beurteilen.“
ImMietrechtsgesetzwerdendie
Betriebskosten jedenfalls im
Verhältnis der Nutzflächen auf-
geteilt. „Eine Änderung ist nur
möglich, wenn es einen Mieter
im Haus gibt, der verhältnismä-
ßig mehr Betriebskosten verur-
sacht als die übrigen.“ Ein Bei-
spiel dafür wäre lautWalzl-Sirk
ein Friseur im Haus, der unver-
hältnismäßig mehrWasser ver-
braucht als die übrigen Mieter.
„In so einem Fall kann man ei-
nen abweichenden Verteilungs-
schlüssel beantragen.“

eine Solidarhaftung ein-
geht. Dies bedeutet, dass
dann beide nur mehr ge-
meinsam über das rechtli-

che Schicksal des Miet-
vertrags entschei-
den können.“ Mit
anderenWorten:

Es kann dann nicht
einfach einer ausziehen
und sagen, was nun

weiter mit der
Wohnung pas-
siert, ist mir
egal. Und der
Vermieter

kann seine An-
sprüche aus dem

Mietvertrag immer auch gegen
beide geltend machen, egal ob
einer noch in derWohnung
wohnt oder nicht.
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nen lassen,diedannhor-
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denoderbraucht
essogareinenganz
neuenMietvertrag?
ANTWORT: „Der Hauptmieter
muss den neu eingezogenen Le-
bensgefährten grundsätzlich

nicht in den Mietver-
trag aufnehmen lassen,
geschweigedenneinen
neuenMietvertrag ab-
schließen“, gibt Walzl-
Sirk Entwarnung. Der
eingezogeneLebensge-
fährte sei Mitbewoh-
ner. Der ursprüngliche
Hauptmieter bleibe al-
leiniger Hauptmieter.
„Wenn es jedoch der
Wunsch des Haupt-

mieters ist, seinen Lebensge-
fährten in den Mietvertrag mit
aufzunehmen, muss dem auch
derVermieter zustimmen.Dem
bisherigen Hauptmieter muss
dabei klar sein, dass er mit sei-
nem Lebensgefährten dann

mit demMieter bezogen hat.
Der Vollständigkeit halber sei
an dieser Stelle vermerkt, dass
man nur eintrittsberechtigt ist,
wenn man tatsächlich in der
Wohnung wohnt. Walzl-Sirk:
„Viele glauben,
den Mietvertrag über-
nehmen zu können,
wenn sie nur in der
Wohnung polizeilich
gemeldet sind. Tatsa-
che ist aber, dass die
polizeiliche Meldung
ansichnicht ausreicht,
sondern nur die tat-
sächlichen Verhältnis-
se relevant sind.
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IM AK-TEST

Ein Test der AK zeigt bei
Babyfeuchttüchern: Vor al-
lem Eigenmarken von Bipa,
DM,Hofer,Müller und Spar
sind empfehlenswert. Be-
denklich: Nivea & Pampers.

Feuchttücher

BarbaraWalzl-
Sirk, Mieter-
schutzverband

MEDIKAMENTE

Apothekerkammer und Phar-
mig-Verband warnen einmal
mehr vor Arzneimittel-Fäl-
schungen im Internet. Medi-
kamente deshalb nur in einer
offiziellen Apotheke kaufen!

GefälschteWare

BEWERTUNGEN IM INTERNET

zwar rechtswidrig, aber solche
Geschäftspraktiken seien lei-
der schwer zu verfolgen. Aktu-
ellen Schätzungen zufolge ist
jede dritte Bewertung im Inter-
net gefälscht.

Im Internet gibt es viele ge-
kaufte Fake-Bewertungen für
Produkte,warnendieExperten
der ArbeiterkammerWien.
Der Kauf von gefälschten Be-
wertungen durch Firmen sei

WasSie nicht ernst nehmensollten


